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D-.n
wird auf das Gesuch vom'

hierdurch die polizeiliche Genehmigung ertheilt, auf seinem nach

Maßgabe der anliegenden, durch die städtische B audeputalion revivirten und festgestellten Bauzeichnung

massiv aufzubauen u n d feuersicher einzudecken.

H ie rb ei werden die nachstehenden Bedingungen zu r genauesten B efolgung festgesetzt: ^

1/. die aus dem Fundament genommen? Erde und ver Bauschutt sind zur Abwendung der

Verengung der Straßen und Belästigung des Publikum s sofort zu entfernen, ebenso darf

durch das Aufstellen der Ba um aterialien die Passage nicht gehemmt werden,

das zum B a u erforderliche H olz ist außerhalb der S ta d t abzuladen und zu bearbeiten,

^ von der Bauzeichnung darf bei Ausführung des Baues nur mit speciell eingeholter Ge

nehmigung der Polizeibehörde abgewichen werden,

5 die Beendigung des Rohbaues muß der Polizeibehörde bei Vermeidung einer Exekutiv

strafe von angezeigt werden,

P Behufs Auffangens des Regenwassers muß das Gebäude m it blechernen Rinnen m it

Kessel und Abfallröhren bis zur Erde hinab, versehen werden,

die Faeade muß nach beendetem B a u binnen J a h re sfrist angemessen abgefärbt werden,

F. Regelung der Vorfluth ist Sache des Bauherrn,

9. die anzulegenden Kloaken müssen wasserdicht a ufgeführt und dergestalt verdeckt werden,

daß sie die L u ft nicht verpesten,



10. die Treppe. feuersicher geballt werden, -

unver-

brennlich, d. h. aus Eiseu ohne Holzbekleidung, oder aus S tein , m it oder ohne Holz-

belag, ausgeführt werden.

Beuthen O.S., den

Die Polizei-Verwaltung.

Bau-Konsens

































































































































































































Abschrift.

Einer

Wohllcfclichen Poli-zei - Verwaltung

zu

Eeuthen O./S.

)zeige ich hierdurch gehorsamst an, dafs ich mit dem Bau der

Klosett - 4 Ent.wässerungsanlagen auf farno w itze rstrafse Mo. Id (Eau-

konsens vom 10. V. NoSlOOOS) sowie auf ’Falmhofetrafse So. SS (Bau­

konsens vom 19. V. No. IV 11IS) mit dem heutiger, Tage begonnen habe.

Hochachtungsvoll

gez. Th. Cieplik.

Vorstehende Abschrift geht bezüglich des Hauses Eahnhofstr.

No. 38 in Vortrag gebracht.

fBeuthen O./S ., den -21. duli 1904.

i

Registratur IV



























































































































































































































































































































J. Piper, Ingenieur
Technisches Bureau fü r gesundheitsfechnische Anlagen

Fernsprecher Flr. 1602.
Celegramm -fldresse:

Piper, ßeuthenoberschl.

Giro-Konto :

Oberschi. Bank, Beuthen O.-S.

Abteilung I:

Ausführung uon Gas-, Wasser-

und Kanalisations-Anlagen.
Baderoannen.

Wasch-Cinrichtungen.
Warmroasserbereitungcn.

Zentralheizungen aller Systeme.
Verlegung oon Druckrohren,

?euerroehreinrichtungen.

Spezialität:

Projektierung und Ausführung
oon Bade-, Wasch-

und ITlassen-Klosett-Anlagen für

Schulen, Krankenhäuser,
Wasch- und Badehäuser etc.

Abteilung II:

Hygienische Bau-Austrocknung,
Verfahren der deutschen Bau-

austrocknungs-Gesellschaft.

Patentiert u n d baupolizeilich
= genehmigt. =

Beuthen O.-S., den
Gerichtsstrasse Hr. 7.

27.Aygx)St

Wohllöhl.

Baupolizei^ Verwaltung

Beuthen O/S.

Hierdurch teile erg. mit, dass Im HausgrundstUcTr

Bahnhofetraaae ne dem Herrn Haus’besitzer 0 1 e p 1 1 k

hlerse!het gehörig, durch mich eine Hlederdruckdapmfhel--

zungaanlage ausgefuhrt wird. Irgend welche fetierungs-odei

hau!!che Veränderungen werden an dem Grundstück nicht va

genommen.

Hochachtungsvoll!





Fabrik fü r Eisenkonstruktion.

Ausführung sämtl. getrieb. Kunstschmiede arbeiten und autogene Schweissungen a lle r Art.

Reparatur-Werkstatt gewerblicher und landwirtschaftlicher Maschinen.

Spezialität: Schmiedeeiserne Fenster,Arb eiterbettstellen,

Kleiderschränke,S cheerengitter, Balkon-und Grabgitter,Tore,

Zäune, Türfüllungen sowie eiserne Dach -Konstruktion.

Werkstatt für Treppen-Konstruktion und Geländer aller Art.

Ausführung von ß Iitzab!ei her-An!agen.

J:ernsprecher N?512.

Wohllö"bliche

Po1’!T"irei-Verf tung,

Beuthen, O/S.

Hierdurch würde ich höfl. " bitten um Genehmigung zum Ein =

"bauen einer schmiedeeisernen Treppe von 0,80 m Breite, welche den Laden

mit der Wohnung im ersten Stock verbindet ,auf dem Gebäude-Grundstücke

Bahnhofstrasse Ni 33 dem Herrn Th. Cieplik gehörig.

Anliegend übersende ich Ihnen die dazu gehörige Skizze.

Ihrer diesbe^l. Rückäusserung entgegensehend, zeichne

Hochachtungsvoll

1 Ski^T !











Fabrik fü r Eisenkonstruktion

Ausführung sdmtl. getrieb. Kunstschmiedearbeit"en und autogene Schweissungen a lle r Art.

Reparatur-Werkstatt gewerblicher und landwirtschaftlicher Maschinen.

Spezialität: Schmiedeeiserne Fenster,Arbeiterbettstellen,

Kleiderschränke,S cheerengitter, Balkon-und Grabgitter,Tore,

Zäune, Türfüllungen sowie eiserne Dach -Konstruktion.

Werkstatt für Treppen-Konstruktion und Geländer aller Art.

Ausführung von B Ii tzablei ter-A nlagen.

Fernsprecher N?512.

?y 16. Januar

Wohllöblich

Polizei - Verwaltung,

Beuthen.O/S.

Auf Ihr gefl. Schreiben vom 9.d .Mts. Gesch.H§ IV 300 tSir

le ich Ihnen mit, dass das Einbauen einer schmiedeeisernen Treppe

im Oieplik’sehen Hause Bahnhofstr.33, G-rundbuch H§ 43 Vorstadt am

Dienstag den !O.d .Mts. begonnen wurde und am Dienstag den I?.d .Mts.

beendigt wird.

Hochachtungsvoll





Abschrift aus IV.12444.

I. Polizeikommissariat. Beuthen G/S. ,den 15.November 1911.

Betrifft

das Gehöft Bahnhofstrasse No.33 dem Hausbesitzer Thomas Cieplik

gehörig.

pp.

Ausserdem ist dort ein hölzerner Kasten aufgestellt ,welcher

zur Aufbewahrung von Papier dienen soll.Es wird aber in densel­

ben auch Asche und andere Wirtschaftsabgänge geschüttet ,w eil dort

nur f o Kasten von der Müllabfuhr-Gesellschaft vorhanden i st .

pp.

gez. Ledabyl

P. S.

Vorstehende Abschrift geht gemäss Verfügung vom 23.11 .11 .IV

12444-in Vortrag.

Reg. IV.













































Beuthen O/S. den 8. Juni

An

die Bau - Polizei - Verwaltung;,

Beuthen O /S.

Jn der Anlage überreiehe ich eine Passadenzeichnung in duplo

betreffs mein Grundstück BahnhofStraße Hr.33 niit der Bitte mir

die Erneuerung der Passade entsprechend der Zeicmung genehmigen

zu wollen.

Als Material für die Passadenerneuerung BqjjHMj^ferdreher^

Bauhputz in hellgrauer Tönung zur Anwendung kommäh, iie Arbeiten

habe ich der Pirma Ludwig Wilk !k Söhne, Bauunternerniung, hie r

übertragen.

Hochachtungsvoll !









Musikhaus Th.Cieplilc f§I:
Gegründet im Jahre 1892 |

Telefon Nr. 41 BEUTHENO.-S. BahnhqpnÄ
Filialen: GLEIWITZ, Ring 16, Tel. 868 - RATIBOH, M aizstraßgff5f
Bank-Kontos Städt. Girokasse, Beuthen OS,; Bankhaus Schweitzer Freund dt Co,, Beuthen,
Postscheck- Konto: B resla u 10042 ----------------Telegramm-Adresse: Ciealik- Beuthenoberschl,

BEUTMEN - GLEIWITZ - RAT! BOR

Schlesiens

größtes
Flügel-, Piano-, Harmonium­

Magazin, Musikalien, sämtliche

Musikinstrumente

DmC ,/Br.
Benthen O/b.. den -Jtll.

Aul das ^

V ^

städt ische Bauamt,
^ ,Bel.von Herrn Begieruagshaurat Ho!f,.

Beuthen Q/Lifc

Hie Ihnen hekanmfc ist, wird, die Bassade unseres Hauses

Bahhhofstr l 33 von Herrn Wi Xk ausgeführt.

-

,, Ihm mussten wir seit drei tagen fest stellen, dass Herr

Wi!k, sich in zwei hesonderen Bällen ganz und gar nicht an die Zeichnung

- hält, und zwar ganz offensichtlich ums an !osten ,gui!sparen, obwohl dadurch

,dHs i;/ild .der...p4assade- -stark h e eintÄ chtigt Wird.

Wir, -se!h-er:^|e skekem^nat!iflicji kdf iimehaltuhg der Zeich=

mng, und da mm Herr Hilfe sich ausredet, dass. Um t,auuolizeiliche Vor=

Schriften, z:ur umgehung der r nchiwmg zwim.r .i;. andererseits wir mit Herrn

H. keinesfalls zu. einer Herständigung kommen, da eg gestern die aller=

grössten



grössten Beleidigungen gegen uns ausgesprochen hat, sehen v/ir keinen

anderen Ausweg, als das städtische Bauend ln dieser Angclegen!ieit vMt:

Schutz anzuxuferu

,/ir waren. Ihne11 sehr Ycrouriden, wenn, sie sich von der Rechtjnässig

keit ’unserer Beanst.ancmnge: 1würden, und zeichnen inzwischen

hochachtungsvo ll









3euthen 0/S., den 28. April 1;25

An ,die

Stadt. PolizeiVerwaltung,

(A"btlg . IV)

4 Anlag:en.
Beuthen O /S .

Beigefaltet überreiche ergebenst 2 Blatt Zeichnun­

gen nebst Statischer Berechnung zur Herstellung einer massi­

ven Becke im Ausstellungsraum mit der Bitte, mir die hierzu

erforderliche G-enehmigung gütigst und recht bald erteilen zu

wollen.

Hochachtungsvoll







S .t a t l__a_c,h e Berechnun.g

zur H erstellung einer Trägerdecke im Austeilungsraum der Pa.

Tb Cieplik, Beuthen O/s. , Bahnhofstr. 3 4. 5

A. Querträg:er.
t

Stützweite: ^7^20-2 .1,55 Ä 4,10 m

Belastung: Nutzlast 500, - kg^

Eigengwihct J5Q0,- n-

800, - kg_

M= Soo.-4 110, = 1681 kgKVi,
|.......ß.... .1 _,

;-
" 140cmE

ge?fä!llt I B.P. 18 mit ":Ix - l6l cm^

B. Län.gsträger.

11’P° - 5,50 m

Stützweite: , T-------- -

"

; ------

”

Belastung: = - ?020 kg .

Trägergewi.cht 28Q11^
" ’ ^ 9300kg^

Jte_ -" -7 7U 533 cn?-

gewähltIE.P.28mitBz542em^

C. Säulen.
i

_

%

Länge 2,50 m i/

L-ast- 9,5t..

I.BruckP= — P- i^^rT
”" ^^5 3.cräy

. . iL(5_ _

J-hi’JU .

- - oiw

’b.w .



2
TI. Knick. Imin. ^ 2,58.9 ,5 -2 ,A = 158 cm^

" 14
gewählt 23 -5j8mitix s 2.10Ö--212 cm^

III. Abstand der-Eisen 1x4ly Iy-2 .(ly f.x ^) ^

IV. Bindeblech. P = 0,7 t - 6,51 t

Imin, =s 2,58.6Ml. r .

gewählt 2 Bindeblecfce ßiit einem Abstand von 85 cm

Bassplatte:

verwendet wird eine schmiedeeiserne Platte 55.55^^25 acmj

und -jkrmm stark.l/

Die Säulen ruhen auf Bundament-Pfeiler -27

Beuthen O/S. , den 27- April I925





OUIesisclier

loch-, M- undEiscnheioiibao
Fernruf: Beuthen O .- S . N9 71

Beuthen O. -S,, den
Holteistraße 2

An die

Polizeiverwaltung,

Beuthen ö/S.

Beiliegend übersende ich höflichst Ergänzungs­
zeichnung in doppelter Ausfertigung zum Bauerlaub­

nisschein vom 30.Mai 1925 hr.869/25 und bitte um

baldgef1. Genehmigung.

hochachtungsvoli







..Mitteilung., warm dar ..A.b.bmch-.d-e.s---.-Wer-k-stat-t-ge-bä-u-de-ä.
e r f.olgen .wi.r.d.....

die Fa. "Musikhaus Th.Uieplik
Qr.zu. b . H e=!I

Bahnhofstre^f 33.



Musikhaus T h . C!eplika,

Gegründet 1892 jßJ-

BEUTHEN O.--S., Bahnhofstr. A6
Filialen: GLEIWITZ, Ring 16, Tel. 868 - Ranbor, Ma^str. 1

Bankkonto: Bankhaus Sdnoeiijer Freund Öc Co., Beuthen O.^S .; Dresdner Bank, Eil. Beuthen u. Gleimi^.

P. Kto.: Breslau 10042. Teleg r.^A d r.: Cieplik-Beuthenobersdil.

In Polen: B ank Polski, Kattoroiij.

BEUTHEN CUS., den 28^ August 1925.

An die

städtische PolizeiTerwaltung

Beuthen O/S..

Zum Bchrb. r . 21.8 .1925.
IV 1605/25.

Unter höflicher Bezugnahme auf das obenange=

gebene Schreiben erklären wir uns mit den ron Ihnen

gestellten Bedingungen einverstanden und bitten er=

gebenst,die Genehmigang za dem Um’bau alsbald erteilen

zu wollen.

Abt. I:

Flügel, Pianinos
Alleinoerireter oon

Blüthner, Leipjig
Aug. Förster, Löbau

Grotrian Steinroeg, Braunschroeia

A . Geyer, Eisenberg S.rA.

Rönisdl, Dresden

Seiler, Li,gnii, Nm Yolfc

Slemroay Ä Sons, fIambl, - - u. a.

Vertreter oon

C. Bedistein, Berlin

C. I. Quandt, Berlin

Abt. II:

Kunstspielklaoiere
Alleinoertreter oon

Hupfeld A rrG ., Leipjig
Welte 5t Söhne, Freiburg

Abt. HI:

Harmoniums
Alleinoertreter oon

Mannborg, Leipyg
Emil Müller, Werdau

Kofykieroic3 , Wien

Abt. IV:

Sprediapparate und Platten

Grossist der Odeonroerke
Alleinoertreter der

Elektromophon A , .G .

Abt. V:

Blas^, Zupfinstrumente
Saiten, Bestandteile

Abt. VI:

Streichinstrumente
Alleinoertreter oon

Prof. Koch Geigen
Frank ^Reiner Geigen
Spe3 ialität: Sdiulgeigen.

Abt. VH:

Stimme und Reparatur^A nstalt

für Klaoiere, Kunstspielklaoiere,
(insbes. Phonolas, Orchesirions),
Kirchenorgeln u. sämtl. an deren

Musikinstrumente

Abt. VIII:

Musikalienhandlung

Abt. IX:

Verlag spec. Kirchenmusik

Abt.X:

Kon3ertdirektion.



1 )An Pa. I=j^sikhaus Th.3ietilik-G .mb.H .

- h ier, Bahnho fstr.33 .

2. ) d/.H. ’

dein städt.B. S.A.

zur Kenntnis und _Feststellung, ob dit dem Abbruch
be. onnen worden ist .

3. ) Bach 211o chen.











28 .November .15 1.6 .05/28

,.d.en Aufbau ,des Oe i tenge oäudea Rahnbnf8tr .Nr.33...

die Fa. Th. Qiep lik-G .m.b.H.



Musikhaus TH. Cicplik d
Gegründet 1892 , ,

BEUTHEN O./S ., Bahnhofslr. 33, Tel. 4?
Filialen: GLEIWITZ, Ring 16, Tel. 868 — Ratibor, Ma^str. 1

Bank.Konto: Bankhaus Schmäler Freund 6c C o., Beufhen 0 ./S .; Dresdner Bank, Eil. Beulhen u. Gleiroitj.

P- Kto.: Breslau 10042. Teleg r.^A d r.: Cieplik^Beuthenobersthl.

In Polen: B ank Polski, Katioroib.

Abf. I:

Flügel, Pianinos
Alleinoertreier oon

Blüthner, Leipyg e-

Aug. Förster, Löbau
Gro trian Steinroeg, Braur,sdiroeig
A. Geyer, Eisenberg S,.A .

Rönisch, Dresden

Seiler, Li=gmt, Nem Yolk

Siemroay S Sons, i 5 i -b- u.

Vertreter oon

C . Beckstein, Berlin

C. I . Quandt, Berlin

Abt. II:

Kunstspielklaoiere
Alleinoertreter oon

Hupfeld A -G , , Leip)ig
Welte ft Söhne, Freiburg

Abt. HI:

Harmoniums
Alleinoertreier oon

Mannborg, Leipyg
Emil Müller, Werdau

Kotykieroic3 , Wien

Abt. IV:

Sprechapparate und Platter

Grossist der Odeonroerke
Alleinoertreter der

Elektromophon A. - G .

Abt. V:

Blas^, Zupfinstrumente
Saiten, Bestandteile

Abt. VI:

Streichinstrumente
Alleinoertreter oon

Prof. Koch Geigen
Franko Reiner Geigen
Spe3 ialität: Sdiulgeigen.

Abt. VII:

Stimme und Reparatur^Ansfc
für Klaoiere, Kunstspielklaoiere,
(insbes. Phonolas, Ordiesfrions),
Kirdienorgeln u. sämtl. anderen

Musikinstrumente

Abt. VIII:

Musikalienhandlung

Abt. IX :

Verlag spec. Kirchenmusik

Abt.X: /f.
Konxertdirektion.

BEUTHEN O,,S , den 14. Dezember 1925.

,Ab die

StädtischePölizeiv0rwaltung,

Beuthen O/Ls

Was den Unibau unser :r Gesch.äftsrä’ume ang.eht, so :rlaj

ben wir uns, Ihnen erg .mitzuteilen, dass v/ir die geplante /

V,erbindung der in Betracht kommenden beiden Häuser durch/
,j ,:1:; ^- ^

ein festes Dach vornehmen, werden, sobald sich die wirt=I

schaftliehe Lago, welche, wie Ihnen bekannt ist, durch de

Zollkrieg und seine Folgen s.Zt.sehr ungünstig ist, gebesj

sert hat. ,I

Indem, wir hoffen, Sie mit diesem Bescheide zufrieden

gestellt zu haben, zeichnen wir
..





Amtsgerich-t^
sic. 2047/25.

g

, den ,S. Harz

In ,der prozeßsaehe des gaugewerksmeisters Paul Langer in

Beuthen o/S. Donner spiarck s t raße. 13,

Klägers,

gegen.; das Musikhaus Th. Cieplik G.m’.b1.H, in Beuthen o ,S .

Bahnhofstrafe

Bek;lagte,
wird um Übersendung ’der; Vorgänge .betreffend eine im Jahre

1925 eingereichte Bauz-eichnung hin sichtlieh- des Hauses der

Beklagten in geuthen O/S, Bahnhofstraße ersucht.

Es sandelt sieh, um die Einziehung einer ^wischeniecke,in
einer! gaale, .

Auf .Anordnung,

Kanzl eie,-:geet ellter.



Abs, qer! cht sschreiberei Abt.8’.

des Amtsgeric;hts Beuthen q/S ,

8!.C , 8047/85.
0

An

das gauamt der Stadt geuthen e,/g,

geu then 0/S,













Musikhaus Th. Cieplik h?
Gegründet im Jahre 1892 jF

Telefon Nr. 41 BEUTHEN O.-S. Bahnbßfsäf33f"
Filialen: QLEIWITZ, Ring 16, Tel. 868 - RATIBOR,Mal^A),Tegyir
Bank-Konto: SfSdfische Girokasse, Beufhen O.-S .; Bankhaus Sdoweifzer Freur^plcfflläMjtämi
Postscheck-Konto: Breslau 10042. - - - - - - Telegramm-Adresse: Qp^Uk-BeL^gESbS^Gü.

BEUTHEN-GLEIWITZ-RATIBOR

Schlesiens

größtes
Flügel-, Piano-, Harmonium

Magazin, M usikalien, sämtliche
_

Musikinstrumente J

C./GI. Beut hen O/S. ,d e n .15 O k t..............................1Q Z ..S .

An die

Stadt.

IV. 476/26.

Schreibens vom 5.Okt. fol­

gendes zur gefl. Mitteilung.

Bei Ausführung des Seitenflügels in unserem

Hausgrundstück Bahnhofst r . 33. ist durch Bauunglück (Abfall der unteren

Decke ectr.) die Bauarbeit derartig in die Länge gezogen worden, dasB ""

erst vor kurzem die Bäume vollständig fertig gestellt werden konnten.

Bis heute ist jedoch die Feuchtigkeit noch nicht heraus und würden die

Bäume durch eine sofortige Ueberbauung der beiden Seitenflügel derartig

wenig Luft bekommen, dass wir wohl kaum mit d. ner vollständigen Aus-

trocknung der Bäume rechnen könnten. Dazu kommt noch, dass der nahende

b.w.



r

Winter die Feuchtigkeit obendrein noch fördern würde.

Aus diesen G-ründen bitten wir die F rist mindestens bis

Ende des kommenden Sommers uns verlängern zu wollen. Wir erklären

uns b ere it, dann die von Ihnen verlangte Ausführung der Ueberbauung

vorzunäimen. 7 / ................ .:.

Hochachtungsvoll



5.10.

.Vereinigung der beiden S eitenfliigel. zu .einem Gebäude

(Bahnhofstr.3 3)...

die J?a .Th. 3ieplik-G .m .b .H .

Bahnhof st r ,33.



Fri.st pi.s zum l,.iugust IM? betr, ..Vereinig.u.ög..der ..beide.n

. .

Fa....Th.Ciepli

Bahnhofstr. ö3.









Xö^Septarier
-Ers-iichen...um _mngeheiida.JLuBaarmig, wami.J2iit.dsn...AhjJTUGh^ai-,b ei t en

des Ho fwerk st attgebäudes.pp . begonnen v/erd en Hii’d ..

September 192 7

die Za, Th.,.öiaplik .SAm.fe.H . ..



Musikhaus Th. Cieplik gs
Gegründet im Jahre 1892

Telefon Nr. 41 BEUTMENO.-S. BcWhA/a
Filialen: GLEIWITZ, Ring16,Tel.868 - RAT!BOR, M q^st|i% T^L ^ 1
Bank-Konto: Städtische Girokasse, Beuthen O/S.; Bankhaus Schweitzer CoJ0euthe^^D/S.
Postscheck- Konto: Breslau 10042 - - - - - - - - Telegramm-Adr e s s ^ k e noJprrsch L

Beuthen - Gleiwitz - Ratibor

Schlesiens

größtes
Musik haus

gegründet
im Jahre 1892

Flügel - Pianos - Harmoniums

Musikalien

Sprechapparate u. Sprechplatten
Sämtliche Musikinstrumente

Klavierstimm- u. Reparaturanstalt

Konzertdirektion

. . September 192...7 -

Dr.C ./Br.

An die

Städtische

Beuthen O/S,
IV 2215/26.

Betr.Ihr Schreiben vom 16+9.27+

Wir ersuchen höfl. , uns eine Frist Ms zur Bück=

kehr von Herrn Stadtbaurat Stütz einzuräumen, denn die

Verhältnisse in unserem Hofe haben sich vollkommen geändert
Indem wir ersuchen, uns nach Rückkehr von Herrn

Stadtbaurat Stütz sofort vorzuladen, zeichnen wir

hochachtungsvoll /



vy zuiv

1 I.) BingÄ,ngsbestätigung absenden.

2.) Hach 2 Wochen.

Beuthen O /S., den 28.September 192^.

Die städt.PolizeiVerwaltung.

I .A,

1).S.B..

Herrn^Stadtbaurat

unter Bezugnahme auf das vorseitige Schreiben der Firma Cieplik

mit dem Ersuchen um gefl. Äusserung.

2) Hach 2 Wochen.

Beuthen O/S., den 14. Oktober 1927.

Die städt. Polizeiverwaltung.



Die Verhältnisse auf dem G-rundstück der

FirmaCiep1ik habeichinAugenschein

genommen,, Ihr jetziger Zustand kann ohne wei­

teres geduldet ?/erden, da alle Räume nur als

Lagerräume benutzt werden, so dass von der

Forderung einer Abänderung Abstand genommen

werden kann.

Beuthen 0/8., den 23.November 1927.

Ber Stadtbaurat.



1.) S.K. - /Än­

dern Stadtbauamt

zur gefl.kenntnis und mit dem ersuchen um Auskunft,

oh und unter welchen Bedingungen die von Sieplik

unterm 6.8 .1925 beantragte polizeiliche Bauerlaub nis

nunmehr erteilt werden kann. Gleichzeitig ersuchen
iort seitigen

wir, denTrllfungsvermerk auf beiliegenden 2 Zeichnun­

gen noch mit der Unters_chrift des Herrn Stadtbaurats

zu versehen.

2. )Hach 8- Tg.

Beuthen 0 / 3 . ,den !.Dezember 192?.

Die städt.PolizeiVerwaltung.

















oiZLUsikhaasffh. Giep1ik.G-.m.fc.E.Hi ,ar

Ikr Schreiben, v . 13.1 .

Bierdarcn Leine ich ihnen engwpils daMarmc

hln. - Bisankensrakt1on an Ihre:n SaiFmchf vc|Fge-

damen worden ist sondern nnreine Aufstockung.

Daher kann eine Verantwort angserkläraag nicht ge­
geben werden.

IBth. den 8.2 .280



O B E R S CHINESISCHER HOCH-,
I!M) EISENBETON-BÄU ISliI TIII
HOLTEISTK. 2 INH . HUBERT SCHOLTISSEK_________jh -

^asikhaaa

2h. G zieplik,1

Beut heu O/S.

Bahnhofatrasse



Th.Cieplik G. n
Gegründet im d%hre 1832

Telefon Nr. 5155/56 BEUTlMMiQ. - S .

Filialen: GLEIWITZ, Wilhelmstr. 11, Tel. 2JS81 JRä T|BOR, F

COSEL, Bahnhofstoöße TdX 590

Bank-Konto; Städtische, Girokasse, Beuthen khqpfe Schi/elzer, Freu

Postscheck-Konto; Breslau 10042 - - - - -- §FTeie|ramm-Arfresse; Cic

Beuthen - Gieiwitz - Ratibor

Schlesiens

größtes
MUSIKMAUS

gegründet
Im Jahre 1892

Flügel - Pianos - Harmoniums

Musikalien

Sprechapparate u. Sprechplatten
Sämtliche Musikinstrumente

Klavierstimm- u. Reparaturanstalt

Konzertdlrektlon

Älteste und einzige selb­
ständige Konzertdirektion in

Oberschlesien

Beuthen O/S. den..

IV 4011/22 , Baupolizei

An die

Stadtische Polizeiverbaltung;

e. - Mit Bezugnahme auf Ihr Sch.reiben "

übersenden ’.^ir Ihnen anbei eine Karte-!er Qbersc
und Tiefbau Bisenbetonbau (Hubert Scholti; :sek)ai

ersehen,.daiB eine Bisenkonstruhtion bei der massi

Ausstellungsraum unsere;s Grundstückes Bahnhofstr

genommen vrurde.

Hoohacj



kga.ngE?best äti gun g abs e nden,.

dem Stadtbauamt

- Kenntnisnahme von vors .Sohreiben und gtit acht Ki che n

Gerung ob die in diesem Schreiben gemachten Angaben zu-

ffend sind,

;h 1 Woche.

Beuthen C/S ,den März 1928,

Die städt ,Pollzeiverwaltung.



28, September 1929

An die

Stadt, Baupolizei,

Beuthen O,S,

In der Anlage überreiche ich Ihnen die

Zeichnung in doppelter Ausfertigung zwecks Ände-rung
der a lte n 8chaufenster-Anlage im G-rundstück Bahnhofs

Str, 33 , mit dem höflichen Ersuchen um recht baldige

Genehmigung.

Hbchachtungsvoll
4



v. zu 60-2048/29.

I.; An den Hausbesitzer

Herrn üeorg Müll e r, hier,
Bahnhofstr.33.

Auf den Antrag vom 28. September 1929 wird Ihnen

unbeschadet etwaiger Hechte D ritter die polizeiliche

Erlaubnis e r te ilt, auf Ihrem Grundstücke Bahnhofstraße

Nr. 33 - Grundbuchblatt Nr. 288 Beuthen-Vorstadt -

zwecks Aenderung der Schaufensteranlage nach Massgabe
der beigehefteten und geprüften Zeichnung

bauliche Aenderungen

auszuführen.

Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen d er

Begierungsbaupolizeiverordnung vom 22. 4 ./7. 7. 1927
fi,,

M zu beachten.

2.]5.— HM Baugebühren.

3. )Einzutragen im Bauregister unter Nr.__ ______

4.)G.H .

dem St. A. 41 (Baukontrolle-Westj
undSt.A.60V.

zur Kenntnisnahme, letzteres hat festzustellen, ob mit

der Bauausführung begonnen worden i s t .

5.) Nach 2 Wochen.
^, Bth., den 8. November 1929.

Städt .Polizeiverwaltung.











Beutheu O/b. , den 14. bepteriber 1955.

An die

0rtspolieeil)qhörd-e,

B,euthenC/ue

In der Anlage über§ ende ich Ihnen ei,ne Zeichnung in

doppelter Ausfertigung betr. Ausbau der früheren gewerblichen

Räume des Herrn Rechteatiwalts !!guther in eine 1/phnung auf un-

st ren Grundstücke Bahnhofstrosse ?Tr.3i, mit den h "fliehen Arsu-

chen um recht baldige Genehmigung.

Mit deutschen G-russ





Beuthen C/b,, den 28, September 1933.

An die

Crtepoli zeibehör de,

__B_euthenC/S.

etr, i-iusbau einer 3 Sinnerwuhnung in
nmnen Grunde tue k"^LljHhb"fs.’trapse 33. 1

ich teile Ihnen höflichst mit, d.ass für die Miete-r:in

der 2. !tage sich 2 Toiletten zu deren Benutzung im Hause befin­

den, und zwar eine am Podest in der 2. !tage und eine an Podest

der 1. !tage. Die erste !tage hat eine eigene "oilette mit Bade­

stube, folgedesaen sind die 2 T’oiletten für die Mieter der 2.

!tage zur Verfügung.

Mit deutschen Hruss



Musikhaus Th. CiepÜk °
: S:

Gegründet im Jahre 1892
BEUTHEN G LEIWITZ HINDENBURG OPPELN RAT!BOR
Bahnhofstr. 33 Wilhelmstr. 5 Kronprinzenstr. 297 Krakauerstr. 36 Malzstr. 1

Tel. 5155/56 Tel. 2881 Tel. 2243 Tel. 2229 Tel. 2561

Ba n kk o nto : Stadt-Qiro-Kaese Beuthen O.-S. - Postscheckkonto: Breslau Nr. 10042

G.m.b.H.

Schlesiens größtes
und vielseitigstes Musikhaus

Flügel-Pianos-Harmoniums

Musikallen

Sprechapparate u. Schall-Platten

Radio

Sämtliche Musikinstrumente

Klavlerstimm- u. Reparaturanstalt

Musikverlag

Konzertdirektion

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen

Dr,cl/Re. Beuthen O/S.,

An
das btadtbauamt,

Beuthen O/B,

Ich habe bis jetzt noch keine baupolizeiliche
G-enehmigung zur Umwandlung der Blgutherfsehen Büroräume , Bahnhofs tr , 3
in Wohnräume,

Zusagenden B escheid von der Stadtkämmerei habe
ich bereits vor Wochen erhalten und wurde mir in Aussicht gestellt,
dass mir auch die baupolizeiliche G-enehmigung in den nächsten lagen
zugeht p

Da ich diese jedoch bis heut noch nicht erhalt^
liabQ^ erlaube ich mir nochmals daran zu erinnern, Jif

Mit deutschem G-russ
Heil Hitler !

Dr . Th, Oieplik.

























DER OBERBÜRGERMEISTER ALS ORTSPOLIZEIBEHÖRDE IN BEUTHEN O,S.

Fernruf; Sammelnummern 3301 und 3421.

An

An

die Th. Cieplik’ U.m.b.ti.,
z.tid.d.rteirn Di.Th.Cieplik,

hier,

h.U. Bahnhofsti.Ui.18.

Eingartgs- und Bearbeitungsvermerk

Ihr Zeichen; Ihr Schreiben vom; Unser Zeichen:

Betr,

Bei Prüfung der Arbeitenjum Ausbau einer Drei-

Z,immerwohnung im 11.Obergeschoß des nauses Bahnhofstr.

Nr.33 wurde festgestellt, daß abweichend von den geneh­
migten nauvorlagen in der neben dem Treppenhaus lie­

genden Küche ein. Abort hergestellt wurde, der gegen den

Küchenraum nicht abgegrenzt worden ist. Dieser ohne

Erlaubnis geschaffene Zius tand ist nach den baupolizei­
lichen Bestimmungen unzulässig und kann daher nicht ge­
duldet werden.

Im ba u- und gesundheitspolizeilichen Interesse

fordere ich Sie daher auf, innerhalb 3 Wochen entweder

nach vorheriger Einreichung vor sehr iftsmässiger Zeich­

nungen einen den baupolizeilichen Bestimmungen entspre­
chenden Abortraum zu schaffen oder den früheren Zustand

wiedeiherzustellen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist

müßte ich Zwangsmassnahmen ergreifen.

I.V.gez. Stütz.
’
: Begl.

Stadt inäpekt or.



Musiklsaus Th. Cieg)Iik
Gegründet Im Jahre 1892 i V J

i BEUTHEN GLEIWITZ HINDENBURG Wp^LN \,JRATIBOR
8 Bahnhofstr. 33 Wilhelmstr. 11 Kronprinzenstr. 297 Krakauerstr. 36 Malzstr. 1

| Tel. 5155/56 Tel. 2881 Tel. 2243 Tel. 2229 Tel 2561

. Bankkonten: Stadt-Giro-Kasse Beuthen O-S. - Bankhaus Schweitzer, Freund St Co., Beuthen O.-S.

V Postscheckkonto: Breslau Nr. 10042

G.M.B.H.

Schlesiens größtes
und vielseitigstes Musikhaus

Flügel - Pianos - Harmoniums

Musikalien

( Sprechapparate u. Schall-Platten

Radio

Sämtliche Musikinstrumente

Klavierstimm- u. Reparaturanstall

Musikverlag

Konzertdirektion

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen

60-1048/34 Dre0/Ti -Beuthen.

M agistrat Abt. Stadtbauaffi

Auf Ihr Schreiben v, 12 , d ,,Mts, habe ich heute

mit Herrn Stadt Inspektor PawDlka gesprochen unci moechte

Ihnen nochmals sch riftlich bestaetigen, dass das Zimmer,
indem die Toilette eingebaut ist, natuerlich keineswegs
fuer Kuechenzwecke benutzt wäfcd, lediglich ein ]Kleiner
Haaofen ist eingebaut, um heisses Wasser zu kochen, weil

das Zimmer g:leichzeitig als Wach- u. Baderaum benutzt

wird6
Es liegt demnach kein Verstoss gegen bau- u, gesund!

liehe Interessen vor, was Sie? selberv leicht feststellen werc.

wenn Sie den Baum nochmals besichtigen, Und ich moechte

Sie noch bitten , sich yteecks Besichtigung mit Frau Neumann

(von Fa, Thalysia) direkt in Verbindung zu setzen,









I.) An

die Th. Cieplik G.m .b .H .,

z.Hd.d .H errn Dr.Theobald
Ciep1ik,

hier,

Z.D. Bahnhofstr.Ni.18.

D.O.B.alsÜ.H.B.

17.5 .34. 25.6 .34.

Bei der vor genommenen örtlichen Besichtigung wurde

festgestellt, daß der im zweiten Obergeschoß in der Zeich­

nung mit "Küche" bezeichnete Baum ein offenes Klosettbek-

ken enthält, welches mit einer Kiste überdeckt ist. Nach

den baupolizeilichen Bestimmungen darf ein solcher Baum

zum dauernden Aufenthalt von Menschen nicht benutzt wer­

den.

Erl.P .

ab:

Im bau- und gesundheitspolizeilichen Interesse un­

tersage ich Ihnen daher ohne Blicksicht auf die Dauer der

tatsächlichen Benutzung die weitere Verwendung dieses Bau­

mes in Verbindung mit der Aboitanlage zum dauernden Auf­

enthalt von Menschen.

Sollte n Sie diesem Verbote zuwiderhandeln, so müßte

ich mich genötigt sehen, polizeiliche Zwangsmaßnahmen zu

tleffen- ^ Z/? Beel.:

2.) Vermerk zur Statistik^ ,

3. ) jjach 2 Mon.60 V zur Feststellung, ob der Betreffende Baum zum





1.) An

die Th.Cieplik G.m .b .H .,

z.Hd. d .Herrn
Dr.Theobald Cieplik,

hier,

Z._U. Bahnhofstr. Hr. 18.

B.O.B, a ls O.P.B.

15.9 .34.

Es wurde festgestellt, daß der im 2.Obergeschoß

Ihres Hauses Bahnhofstr.Nr.33 befindliche Baum, der in

der Zeichnung mit ”Küche” bezeichnet wurde, aber ein

Klosettbecken enthält, tatsächlich von Ihrer Mieterin

Heumann als Küche benutzt wird. Mit Bezug auf meine Ver-
1

Fügung vom 25.Ju ni 1934, wonach Ihnen die Verwendung

dieses Baumes zum dauernden A ufenthalt von Menschen un­

tersagt wurde, fordere ich Sie nochmals auf, endlich da­

für zu sorgen, daß dieser unvorschriftsmässige Baum

nicht als Küche benutzt wird.

Sollten Sie innerhalb 14 Tagen dieser Verfügung nicht

entsprechen, so müßte ich mich genötigt sehen, gegen

Sie ein Zwangsgeld von 20. - BH -hilfsweise 2 Tagen Zwangs

haft- für jeden festgestellten Zuwiderhandlungsfall

festzusetzen. Begl.

Erl.P .

abt /

2.) Hach 14 Tagen
60 V zur Feststellung, ob der Baum noch als Küche benutzt

wird.
3.) H.!O Tg.







Musikhaus Th. Cieplik f;S
Gegründet im JahMe 1892

BEUTHEN GLEIWIT2 HINDENBURG RATIBOR
Bahnhofstr. 18 Wilhelmstr. 5 Krpnprlnzenstr. 297 Malzstr. 1

Tel. 5155|56 Tel. 2881 Tel. 2243 Tel. 2561

Bankkonto: Stadt-G!ro-Kasse Beuthen O.-S. - Postscheckkonto; Breslau Nr, 10042

G.m.b.H.

Schlesiens größtes
und vielseitigstes Muelkhaus

Flügel - Pianos - Harmoniums

Muslkallen

Spreohapparate u. Schall-Platten

Radio

Sämtliche Musikinstrumente

Clavleretlmm- u. Reparaturanstalt

Ihr Zeichen j Ihr Schreiben vom I Unser Z!eichen

60-1048/^4 DroGZT. Beuthen OVBL

An /Ten He rrn Ober buergerraei ster
als Ortspolizeibehoordö in Beuthen O/S

Auf Ihr Schreiben v. l%9o raoechte ich Ihnen
m itte!le n , dass die Bezeichnung KUSCHE in Ihren Akten
insofern Falsch ist, als nicht eine Kuoche, sondern
ein Badezimmer mit Abort gebaut worden ist. In dies9m
Raum wird, wie mir Frau Neumann, die Mieterin der
Wohnung versichert, nicht gekocht, sondern der dort
befindliche kleine G-aasofen ist notwendig fuer das
Kochen von Wasser, das zum. Waschen oder Baden t a e g lic
benutzt wird, weil der Badeofen kein G-aasofen isto

V/enn Frau Reumann zu Mittag kocht, so tut Sie
dies im Hinterraum ih res Ladens9 /

Ich b itte daher die Angelegenheit als "in Ordiy
gehen" ad akta zu legen und mir keine weiteren Schwi^

rigkeiten zu machen^
Heil Hitler!















Bei der am S.d .Mts. vorgenommenen örtlichen Besichtigung
der Neumann1sehen Wohnung wurde festgestellt, dass den Eheleuten

Neumann zu ihrer bisherigen 2 Zimmerwohnung noch ein 3. Raum

a ls Küche zugewiesen wurde. Dieser Raum, auf der Zeichnung mit

X kenntlich gemacht, wurde früher von der 4köpfigen
Familie Nestmann bewohnt. Da diese einräumige Wohnung für den

Mieter Nestmann zu klein war, ist letzterer ausgezogen, worauf

der freigewordene Raum von der Familie Neumann a l s Küche in Be­
nutzung genommen werden konnte. Damit is t die Angelegenheit als

erledigt zu betrachten.

St.A .41 - Baukontrolle.

11.12 .35.







BloSzenanik

Beuthen 0/3.,den 23. 3-38^

Hindenburgstr.34. -j

An den

Herrn Oberbürgermeister der Stadt
Baupolizei

Beuthen O/S

Nachdem ich das Grundstück Bahnhof st r . 18

erworben habe, muss ich, um die Räume auszunutzen, bau­
liche Änderungen und Reparaturen ausführen lassen.

Ich zeige dies der Ordnung halber der Baupoli­
zei an.

Mit deutschem Gruss





leuthen O/S.,den 24.3 .38 .

Hindenburgstr.34.

An den

Herrn Oberbürgermeister der Stadt Beuthen

Abt.Baupolizei

Beuthen O/S

Ich beabsic htige auf meinem Grundstück,
Bahnhofstr. 18, die Eerdestallungen abzubrechen und teile

dies der Ordnung halber der Baupolizei mit.

Mit deutschem Gruss



KONST. SZEPANIK
EISENWERK

Fernsprecher Nr. 3 0 3 4

Bank-Konto:

Stadt-Girokasse Beuthen 0 .
- 5

Konto Nr. 554

Postschedc-Konto

Breslau 46788

Hauptbahnsendungen:
Städtisches Anschlußgleis

Sdimaispurbahnsendungen:
Anschlußgleis Kart

als Ortspolizeibehörde

Beuthen OS.

Ich beabsichtige auf dem Grundstück Bahnhofstrasse 18

lt. beigefügtem Lageplan 6 Autogaragen zu bauen und

bitte um Erteilung der Vorgenehmigung. - Die in Frage kom­

menden Ausführungsunterlagen würde ich Ihnen nach Zusa­

ge der Genehmigung einreichen.

Anlagen. Heil Hitler!





Spółdzielnia Spożywców
w Bytomiu

I ł .Inwest,Remontowy
N .znak: IR /IV /1 2 /s .218 /52/Gł.

M iejska Rańa Narodowa
Wydział Budownictwa

w’Bytomiu

Bytom, dnia 6 paździerAka 195^2 r%
u l. Józefczaka 17,,
tel. 30 55

:B ot,: zezw olenia na nadbudowę ok.4 m.b, komina, Bytom ,Dworcowa. 18.

!prosimy o udzielenie nam, zezwolenia na nadbudowę ok.4 m.b. komina
Iw Bytomiu, u l. Dworcowa 18 - do którego j est,ylo łą,czony piec naszego sklepu
b r / 217. Mamy zam iar w pierwszym rz.ędzie zaĄosować ru rę kamionkową,.
Konieczność nadbudowy stw ierdził Nadzór Kominiarski.

N"odbudowę wykona Wie!.Spółdz,Pracy im. L,Waryńskiego, Bytom, Jagiellońsk a

Nr. 25 na nasze zlecenie, ,gdyż właściciel nieruchomości - t.j. Zarząd
Bud ,Mieszk. Prezydium M.R.N, na ngsze terminowe wezwanie - nie przystąpił
we właściwym czasie do roboty.
Kosztem robót obciążymy właściciela.

Jednocześnie prosimy o zwolnienie nas z obowiązku przedłożenia projektu
/planu/ na tę nadbudowę, ze względu na b.drobny charakter roboty. -






	﻿↻  MDM Miasto Dla Mieszkańców - Bytom
	↻  Architektura Bytomia
	↻  Odwiedź nas na Facebooku

